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Daß Sie mir jede Woche einen Bericht ſchicken AuguſteJawohl Madamchen t 59 ndußt
Bas waren die letzten Worte die zwiſchen der Herrin und der Kü enfee

chſelt wurden als dieſe letztere alle die zehn kleinen Köfferchen
en Kartons Schirme und ſonſtigen Handgepäckgegenſtände in das

Coupee zweiter Klaſſe ſpedirt hatte in welchem die korpulente marienbad
bedürftige Herrin des Hauſes ſich anſchickte es ſich auf zwei Plätzen desCou Poli ers bequem zu machen

hätte Madame gewußt welchen Schatten ſie durch dieſen Befehl
auf das ſonſt ſo ſonnige Glück der herrinloſen Zeit Auguſtens geworfen
Wenn ſich da nicht ein liebender und federkundiger Grenadier des armen
Dienſtmädchens annimmt iſt ſie wenn ſie den Brief an die Madame
ſchreiben ſoll verrathen und verkauft ebenſo auch die letztere wenn ſie den
erhaltenen Brief entziffern ſoll

Ja es iſt gut daß es noch Grenadiere in der Welt giebt Die
Herrſchaften wiſſen das gar nicht zu ſchätzen Ueberhaupt dieſe Herr

ſchaften Da reiſen ſie ins Bad zur Erfriſchung und überlaſſen die Be
aufſichtigung der Wohnung dem Dienſtmädchen Und wenn nun garnichts ſich ereignet ſollen ſich dieſe Armen den Stoff zu den wöchentlichen

Berichten aus den Fdere ſaugen
Ja wenn noch die Frau allein ins Bad gereiſt iſt und dem Mädchen

nicht nur die Beaufſichtigung der Wohnung ſondern auch diejenige des
Ehegatten anvertraut worden war dann giebt s noch mancherlei zu be
richten und zu ſchreiben Da iſt die Sache doch noch intereſſanter

Uns iſt es gelungen einige ſolcher Dienſtmädchenbriefe aufzufangen
und ſie dem Feuertode zu entreißen Galant wie wir Männer von der
Feder nun einmal gegen unſere Kolleginnen zu ſein pflegen haben wir
uns erlaubt dieſen foſtbaren Schriftſtücken da und dort grammatikaliſch
und orthographiſch nachzuhelfen wo es für das Verſtändniß der Briefe
nothwendig und ohne Beeinträchtigung der Echtheit der Briefe mög
lich war

Die Anna aus dem Geheimrathsviertel ſchreibt an die Frau Räthin
Geehrte gnädige Frau Da die erſte Woche um iſt und Sie es

doch gewünſcht haben theile ich Jhnen mit daß gar nichts vorgefallen
iſt Geſtern ſind Doktors von eine Treppe auch weggefahren und haben
ihre Minna mitgenommen Sie haben die Schlüſſel zu uns hinauf ge
bracht daß ich hin und wieder nachſehen thue Die Frau Doktorn will
mir auch was Schönes mitbringen Von den Strümpfen die ich für den
jungen Herrn anſtricken ſoll habe ich ſchon zwei Paar fertig Die große
Kaffeekanne die oben ſolchen Riß hatte hat der Wind heruntergeſchmiſſen
Sie ſtand nämlich auf dem Fenſterbrett Na Sie haben ja ſchon immer
gemeint die ſieht ſchon ſehr ſchlecht aus und wenn Beſuch käme könnten
wir ſie doch nicht nehmen Nun muß der Herr doch endlich ne neue
kaufen worüber Sie ſich gewiß freuen werden Nun muß ich Jhnen
aber noch was recht Schmerzliches mittheilen Unſer Kanarienvogel hat
vorgeſtern leider ſeinen Geiſt aufgegeben Jch weiß nicht was ihm eigent
lich gefehlt hat Das arme Vieh muß ſich gebangt und gegrämt haben
Es hat ſeitdem Sie fort ſind faſt gar nichts gegeſſen Sie werden viel
leicht denken ich habe ihm vergeſſen Futter zu geben Aber Sie können
ſich überzeugen ſein Futtternapf iſt noch voll womit ich die Ehre habe
zu ſchließen mit den beſten Wünſchen von Jhrer Anna Mullmich

Ein ſehr freundſchaftliches Verhältniß ſcheint zwiſchen der Kaufmanns
n K und deren Luiſe zu beſtehen Frau K weilt mit ihren vier

öchtern in Karlsbad um dort ihr Embonpoint vielleicht auch eine ihrer
Töchter los zu werden während Herr K nach wie vor in der Stadt ſeinem
Geſchäfte nachgeht Da nun der liebende Gatte im Drange der Geſchäfte
wohl nicht oft genug von ſich hören läßt muß Luiſe nachhelfen und ſie
thut dies in folgender Weiſe

Liebe Frau Jhren lieben Brief den der Herr geſtern empfing
hat auch mich gefreut denn ich vernehme daraus daß es Jhnen und den

räuleins gut geht und das Baden im Karlsbad gut bekömmt Diei Kleider von den Fräuleins werden gewiß ſchon ſchön ſchmutzig ſein

Na hoffentlich werden ſie im Original ſteht Sie da ſo gut geplättet
wie ich es immer machte Vorgeſtern hatte der Herr gewiß Aerger im
Geſchäft gehabt Jch hatte ſolchen ſchönen Sauerbraten gemacht mit

delikater Sauce Er war butterweich und er hat ihn doch ſtehen gelaſſen
und hat geſagt daß er das ewige Sauerbrateneſſen ſatt hätte und daher

Abends im Reſtaurant ſpeiſen wolle Na und das hat er den auch ge
tthan na und das war denn doch nicht nöthig Der Grünkramhändler

Lehmanü an der Ecke hat jetzt prachtvolle mehlige Kartoffeln und der
Kaufmann von drüben iſt ſchon wieder mit dem Petroleum um zwei
Pefennige theurer geworden Er ſagt das kommt Alles vom griechiſch
tiurkiſchen Kriege Den Waſchkeller habe ich für den erſten Montag im
September beſtellt So weiter iſt nichts Jch ſchließe daher mit den

iinnigſten Grüßen für Sie und die lieben Fräuleins von Jhrer bis in den

Tod treuen Luiſe KnattrichPoſtſcriptum Angermaiers Lieschen war vorgeſtern hier mit Fräulein
Elschen den Aufſatz zuſammen zu arbeiten Sie hat es ſehr bedauert daß
Fräulein Elschen auch baden gereiſt iſt und wollte zu ner Andern gehen
Nochmals innigſte Grüße von der Obigen

Den innigſten Schluß des Briefes thut man übrigens gut weniger auf
das Konto der Jntimität zwiſchen Herrin und Mädchen zu ſetzen als viel
mehr dem Umſtande zuzuſchreiben daß Luiſe ihre Studien wahrſcheinlich
im Briefſteller für Liebende zu machen pflegt

Zum Schluß noch ein Brief der kleinen Heuchlerin Bertha Sie ſchreibt
an ihre Herrin

n Geehrte Frau Es iſt mir hier gar zu langweilig und ich ſehne mich
ſehr nach Jhnen Denn ich rühre mich natürlich wie Sie befohlen haben
nicht aus der Wohnung heraus und laſſe auch keinen herein Geſtern hat
der Herr Aſſeſſor X ſeine Karte zwiſchen die Thür geſchoben Er muß ſehr

I früh des Morgens gekommen ſein oder er muß ſehr leiſe geklingelt haben
denn ich habe ihn nicht gehört Und ich war wirklich nicht weg

Beſten Gruß von Jhrer ergebenſten Bertha
Uebrigens iſt dieſer Brief in kräftiger Männerhandſchrift geſchrieben

Sollte etwa doch nein Bertha läßt ja keinen in die Wohnung

Der Mädchenmord in Philippopel
Die Verhandlungen des mit jedem Tage neues Aufſehen erregenden

bGProzeſſes deſſen Einzelheiten ſeltſame Lichter auf die bulgariſchen Rechts
verhältniſſe werfen nahen ihrem Ende Jn unſeren letzten Meldungen

purden die Hauptpunkte der ſchwebenden Plaidoyers gekennzeichnet heute
ſeien noch intereſſante Details hinzugefügt

Philippopel 28 Juli
Beſonders intereſſant war das Eintreten des Rechtsanwaltes Dr Baltow

für Novelic Jn ſcharfer Rede ſuchte er den Beweis zu erbringen daß
lediglich Boitſchew die Verantwortung der That zur Laſt zu legen ſei Er
allein ſei der Urheber des ganzen Planes geweſen er allein auch könne
nur als der Mörder der Anna Simon bezeichnet werden und von geradezu

flagranter Beweiskraft für ſeine Schuld erſcheine der offizielle Mißbrauch
des Namens des Fürſten und ebenſo ſein Beſtreben die Ausſage der
Fürſtin als entlaſtend für ſich zu provoziren Novelic und Gendarm
Bogdan ſeien nur die Werkzeuge in der Hand des allmächtigen Günſtlings

des Fürſten geweſen deſſen Befehl ſie vollziehen mußten wollten ſie nicht
früher oder ſpäter der Ungnade ihres Landesherrn gewärtig ſein Dieſer
Gefahr hätten ſie ſich ſicher ausgeſetzt wenn ſie ſich weigerten dem Befehle
Bvoitſchew s zu gehorchen Die zweifelloſe Pflicht des Gerichtshofes ſei es
die Ehre des Fürſten wiederherzuſtellen welche Boitſchew vor der ganzen
Welt in den Schmutz geſchleift hätte und dies könne nur dadurch geſchehen

daß der ſo hoch ſtehende Günſtling ohne jede Rückſichtnahme als der
Mörder der Anna Simon verurtheilt würde
Die freimüthige Rede machte gerade im Gegenſatze zu dem in den
letzten Tagen beobachteten Vertuſchungsſyſtem großen Eindruck und allgemein begllawünſcht man den muthigen Advokaten Der Antrag des

ßiceprocurators lautete bekanntlich auf Verurtheilung des Rittmeiſters
Boitſchew wegen Mordes unter erſchwerenden Umſtänden Nicola Boitſchew
ſei wegen Theilnahme und chubleiſtung zu dem Morde unter Zu
billigung mildernder Umſtände zu verurtheilen

ntereſſante Einzelheiten bot auch noch die Beſichtigung der Mordſtelle
dar den Gerichtshof In 16 alſenen Wagen ſuhren die Richter und
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Stadt
nach dem 11 Kilometer entfernten Schauplatze des Verbrechens Nur
einer der Wagen hatte ein geſchloſſenes Dach es war das Gefährt in
welchem Novelic ſaß der Scham darüber empfand als Gefangener durch
die Stadt geführt zu werden Das größte Intereſſe erregte Boitſchew
den jedoch das Gaffen der Menge gar nicht zu berühren ſchien Mit
größtem Cynismus ſah er auf die zuſammengelaufene Menge herab die
verſchiedenen Zurufe mit denen das Publikum die Wagenreihe begrüßte
ſcheinbar nicht achtend Bei dem katholiſchen Friedhofe wo Novelie
und Boitſchew bekanntlich in den Wagen der Anna Simon geſtiegen waren
wurde zunächſt Halt gemacht Nach wenigen Minuten ſetzte ſich ſodann
der Zug wieder in Bewegung Die nächſte Station bildete das Denkmal
der in dieſer Gegend ermordeten Gattin des einſt viel genannten ruſſiſchen
Generals Skobelew Hier war Anna Simon von einer böſen Ahnung
ergriffen aus dem Wagen geſprungen um ſich zu retten Die Angeklagten
Bogdan und Novelic demonſtirten wie das Mädchen ermordet wurde
Der Schauplatz des Verbrechens etwa 500 Meter von der Landſtraße
entfernt liegt hinter mehreren tief herabhängenden Weiden ganz verſteckt
Es iſt eine ſtille unheimliche Gegend in der auch bei Tage weit und
breit kein Menſch zu ſehen iſt Man hört nur das Rauſchen des hier
beſonders reißend dahinſtrömenden Maritza Fluſſes Eine kleine primitive
Holzbrücke verbindet die beiden Ufer Von dieſer Brücke wurde die un
Pannre Simon in den heochangeſchwollenen Fluß hinabgeſchleudert

ogdan Waſſiliew und Novelie erklärten hier dem Gerichtshof abermals
wie ſie die Leiche der Simon von der Brücke geſchleudert Die Angaben
der Beiden wichen in manchen Details von einander ab und Novelic er
klärte dies damit daß der Gendarm bei der Ausführung des Mordes be
trunken war Nach der Vernehmung Novelics wurde als Letzter Boitſchew
herbeigerufen Sein Antlitz ward bleicher als er ſich dem verhängniß
vollen Orte nahte Der Präſident des Gerichtshofes wiederholte ihm die
Angaben ſeiner Mitangeklagten Fragen wurden an ihn nicht gerichtet
und ſo ſprach denn auch Boitſchew kein Wort Als der Präſident ge
ſchloſſen wendete ſich Boitſchew raſch ab

Hohe Erregung herrſcht in der Bevölkerung Philippopels ob der offen
baren Schonung welche der Gerichtshof Boitſchew zu Theil werden läßt
Schon in dem Umſtande daß man die Verleſung jener Briefe ablehnte
welche Boitſchew aus dem Gefängniß an höhere Perſonen mit der Bitte
richtete ihm beizuſtehen trat ganz offenkundig eine Parteinahme zu Tage
die ſich auch im weiteren Verlaufe der Verhandlungen in vielen Punkten
von Neuem zeigte Flagrant wurde ſie dann namentlich bei der Ver
nehmung des Boitſchew eng befreundeten Ehepaares Kanazierski offenbar
über die wir ſchon berichteten Boitſchew hatte wie bekannt verſichert
daß er zur kritiſchen Zeit in Geſellſchaft des Offiziers Kanazierski bei
deſſen Vater an einem Diner theilgenommen habe der junge Offizier ſoll
ſich darüber vor Kameraden geäußert haben und zwar in dem Sinne
daß Boitſchew damals erſt um 11 Uhr Nachts heimgekommen ſei und
das Dienſtmädchen des Ehepaares Kangzierski hatte dies am Sonnabend
in der Verhandiung als Zeugin vernommen beſtätigt Allgemein war
nun der Eindruck daß das Dienſtmädchen damit eine falſche Ausſage ge
macht habe um ein Alibi für Boitſchew zu erbringen Der Anwalt der
Kinder der Ermordeten Herr Genadiew beantragte deshalb die Vorladung
des jungen Kanazierski ſowie die wiederholte Vernehmung des Dienſt
mädchens um Klarheit in die Sache zu bringen Der Gerichtshof lehnte
jedoch dieſe Anträge aus formalen Gründen ab

Was iſt Liebe
Erzählung eines Hülfspredigers von J Potapenko

Rachdruck verboten

Sie wundern ſich über die Ehen bei uns in den Dörfern und ſagen
dieſelben würden ohne Liebe geſchloſſen Damit bin ich gar nicht ein
verſtanden ich meine im Gegentheil daß bei uns die rechte Liebe herrſcht

Natürlich geht es hier nicht ſo zu wie bei Euch in der Stadt bei
Euch freilich hm da ſcharwenzelt er anfangs um ſie herum und
verſucht ſich ihr auf verſchiedene Weiſe zu nähern während ſie ſich ziert
und die Spröde ſpielt Dann giebt ſie nach und führt ihn etwa ein
halbes Jahr lang an der Naſe umher ſie ſtreut ihm Sand in die Augen
wie man das bei uns nennt Sie wäre ja noch ſo jung und unerfahren
ſie fürchte ſich und wiſſe gar nicht was man von ihr wolle Das
iſt alles nicht wahr ſie lügt wie gedruckt Sie begreift alles ſehr gut
und weiß längſt was man von ihr will Aber es geht doch nicht ohne
Ziererei Er glaubt indeſſen alles was ſie ſagt glüht und vergeht
vor Liebe

Und doch iſt das Reſultat immer das gleiche ſollte er ſelbſt drei
d um ſie werben weiß er doch nicht was er an ihr haben wird

rſt nach der Verheirathung giebt ſie die Verſtellung auf und zeigt ſich
dem Manne in ihrer wahren Geſtalt Es iſt vorgekommen daß man
einem Menſchen fünf Jahre lang Sand in die Augen geſtreut hat und
kaum war er verheirathet zahlte er ſchon Ferſengeld denn da erſt hatte
er ſeine Gefährtin kennen gelernt Bei uns kann ein derartiger Betrug
gar nicht vorkommen wir haben keine Zeit dazu Und doch leben wir
ſind zufrieden und bevölkern die Erde Jch kann Jhnen meine eigne
Geſchichte erzählen wenn Sie nicht zu faul ſind mir zuzuhören

So ſprach der Hülfsprediger des Dorfes Beloretſchka während er mich
mit einer Suppe aus friſchen Barſchen bewirthete

Vater Parfentius beſaß eine Hünengeſtalt und eine Stimme um die
ihn der erſte Hülfsprieſter am Dome der Gouvernementsſtadt beneidet
hätte Seine Hand allein mochte ſechs Pfund wiegen Dabei iſt zu be
merken daß Vater Parfentius einen ſtrengen Lebenswandel führte alle
Faſttage gewiſſenhaft einhielt beim Mittageſſen nicht mehr als drei Glas
Schnaps zu ſich nahm dafür aber viel Kwaß trank nicht rauchte und
ſehr gern ſchlief Ja letzteres war ſeine ſchwache Seite

Alles dies beeinträchtigte ſeine Körperfülle nicht er wog nicht weniger
als 12 Pud Da ich nicht zu faul war ihn anzuhören fuhr er alſo
fort Es mag etwa 18 Jahre her ſein Jrh hatte gerade das Seminar
verlaſſen Sie müſſen wiſſen daß ich nur kurze Zeit vielleicht ein halbes
Jahr dort zugebracht habe Man hatte ſich bei meiner Aufnahme vor
behalten mich auszuweiſen falls ich ine rin machen würde
nun und ſo geſchah es auch Wünſchen Sie zu erfahren woher das
kam Hm es genügt zu ſagen daß ich damals bereits 18 Jahre
zählte und mein Bart zu ſproſſen begann Ueberdies kannte ich die
HoſtienBäckerin am Dome Jetzt iſt ſie freilich ſchon eine alte Frau
aber damals ob es gleich ſündhaft iſt deſſen zu gedenken damals
war ſie namentlich für uns Seminagriſten höchſt verführeriſch Nun das
iſt lange her Wer iſt denn auch ohne Sünde Kurz die Rhetorik
wollte mir nicht in den Kopf der von ganz anderen Dingen angefüllt
war So nahmen mich denn meine Eltern aus dem Seminar und über
legten hin und her wo mich unterzubringen Anfangs dachten ſie daran
mich Dorfſſchullehrer werden zu laſſen doch dazu hätte ich ein Examen
ablegen müſſen was nicht gerade zu meinen Liebhabereien gehörte
Schließlich kam ihnen ein Einfall Was meinen Sie wohl Jch ſollte
verheirathet werden Aber mit wem Jch kannte kein einziges Weib
außer allenfalls die Hoſtienbäckerin Nun dem war abzuhelfen Jn
unſerer Nachbarſchaft lag ein Kloſter bei dem eine Art Aſyl für verwaiſte
Mädchen aus dem geiſtlichen Stande errichtet war Hier ſaßen denn die
Mädchen wuchſen heran genoſſen einigen Unterricht wobei beſonders auf
die Erlernung des Hausweſens geſehen wurde und harrten auf Freier
Kamen ſolche dann waren ſie zufrieden kamen keine dann blieben
die Jungfrauen ſeufzend im Aſyle ſitzen Jhr Leben war hier nicht be
neidenswerth wie es ja das Schickſal mittelloſer Waifen iſt da kann es
einen nicht Wunder nehmen wenn jeder Bewerber ihnen willkommen
war Selbſt häßliche zottige Burſchen wurden nicht verſchmäht waren
doch ſolche oft den geſchniegelten vorzuziehen

Es herrſchte damals bei uns folgender Brauch ſobald ein Jüngling
geiſtlichen Standes ſich mit einer Kloſterwaiſe ſo wurden die Zöglinge
des Aſyls genannt vermählte wurde er zum Hülfsprediger ernannt und
erhielt ſofort eine Anſtellung ſelbſt wenn er es nicht bis zur Rhetorik ſo
wurde die erſte Klaſſe des Seminars genannt gebracht hatte wie es ja
bei mir der Fall war Man beſchloß alſo das Aſyl zu beſuchen

Wir langten an ich meine Eltern und ein bekannter Geiſtlicher der
die Rolle des Freiwerbers übernommen hatte und begaben uns direkt in
die Klaſſe Natürlich wußten alle Mädchen daß ein Freier gekommmen

Kwaß ruſſiſches Nationalgetränk wird aus geröſtetem Roggen
brod unter Zuſatz von Hefe Zucker und Roſinen bereitet Es iſt braun
von Farbe und hat einen ſäuerlichen Geſchmack

eralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ſei ſie hatten ſaubere Kleider angelegt und ſaßen ſittſam in einer Reihe
es mochten ihrer acht ſein die einen nähten die anderen ſtickten

Wir traten ein ich ſelbſtverſtändlich als Letzter es war mir doch
etwas ſeltſam zu Muthe kommt man ſo von ungefähr und muß ſich eine
Genoſſin fürs ganze Leben wählen Wir ſchritten zweimal durch die
Stube obgleich ich den Kopf geſenkt hatte muſterte ich doch aufmerkſam
die Geſichter der Mädchen Da trat meine Mutter an mich heran und
ſprach Höre meinen Rath Parfentius wähle jene mit dem blonden
Zopfe die über einer Stickerei ſitzt

Nein die war nicht nach meinem Geſchmack aber dort in der Ecke
die kleine Schwarze ich blickte ſie wieder an und mein Herz begann un
willkürlich zu pochen Nun dachte ich die iſt mir wohl vom
Schickſal beſtimmt und ſprach zur Mutter Nein nicht die Blonde ſon
dern die mit der ſchwarzen Flechte ſiehſt Du dort

Und die Mutter erwiderte Das iſt Deine Sache nicht ich werde ſie
ja heirathen Wir verließen das Aſyl und begaben uns zu Vater Jſidor
zum Jmbiß Vater Jſidor iſt der dortige Prediger Da traf ich auch
meine Auserkorene ſie ſchenkte Thee ein und glühte vor Erregung i
der gegenſeitigen Vorſtellung erfuhr ich daß ſie Anna Jegorowna hieß

Eben erſt hatten wir zufammen Thee getrunken da gewahrte ich daß
alle übrigen verſchwunden und nur Anna Jegorowna und ich im Zimmer
zurückgeblieben waren Sie ſaß auf dem Sofa und blickte zum Fenſter
hinaus Jch verſtand daß man uns abſichtlich allein gelaſſen und
daß jetzt für mich der Moment zu einer Erklärung gekommen ſei
Jch muß geſtehen daß mein Herz vornehmlich pochte und es mir gar
nicht geheuer zu Muthe war doch trat ich zu ihr Auna Jegorowna
hub ich an Sie wiſſen wohl worum es ſich handelt ich brauche Jhnen
nichts auseinander zu ſetzen Jch wünſche Sie zur Frau Seine Hoch
würden hat mir eine Anſtellung als Hilfsprediger in Beloretſchka ver
ſprochen Sie ſenkte die Augen Jch weiß ich bin einverſtanden
Da küßte ich ihr ſogar die Hand Am folgenden Tage wurden wir
getraut und jetzt bin ich bereits ſeit 18 Jahren Hülfsprediger

Glauben Sie mir wir leben im beſten Einvernehmen Keiner von
uns hat je dem andern etwas Böſes zugefügt Wir haben 8 Kinder zur
Welt gebracht und uns in dieſer ganzen Zeit kein einziges Mal ernſtlich
gezankt Und was iſt der Grund hiervon Jch arbeite und auch ſie iſt
in beſtändiger Thätigkeit ſie melkt die Kühe kleidet die Kinder backt
Hoſtien Da wir alſo beide immer beſchäftigt ſind und einander ver
ſtehen kommt es nie zum Streite Wer könnte behaupten daß Anna
Jegorowna mich nicht liebe oder umgekehrt Wenn Jemand das aus
ſprechen wollte ſo wäre es leeres Geſchwätz Sehen Sie nach meiner
Anſicht beſteht die Liebe in gemeinſamer Arbeit Wo einer für den
anderen wirkt und ſchafft einer den andern unterſtützt da wird es nie
an Liebe fehlen Hier trat Anna Jegorowna in die Stube ſie kam aus
der Küche trug einen großen Topf zum Zerreiben von Mohn und war
über und über mit Mehl beſtäubt

Jhr folgte polternd und ſich überſchlagend theilweiſe am Rocke der
Mutter hängend die zahlreiche Nachkommenſchaft des Vaters Parfentius

Dieſer rief zwei ſeiner Sprößlinge herbei und machte ſich eifrig dran
ihnen mit dem Schooße ſeines Kaftans die Naſen zu putzen

e

Handel und Börse

a Bank AktlenBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 1173,00d2
vom Breslauer Disk Bank 6 120256do Woechs Bank s 109 75b20

28 Juli 1897 Darmstääter
Deutsche Bank 10 811,90b20do Genossenschaftsb 6 118 75b2

Sanknoten i halt 10 307resdener Bank 8 1161,80b26
Englische Banknoten 20,855b26 P eipaig Kreäitanstalt 11 213 50b26
Französische Noten 81,156 Makierbank 108 606
Italienisehe r 77,45b2 Aeininger Rypothek B 6 129,106Oesterreichische 100 Fl 170,45b2 Mitteideutsoh Kreditb 6 113 90b20
Rusesis che 100 B 216,20b2 Pationalb für Dentsohi 149,75b a
Schweizer 100 E 80,95b Oesterreich Kredit u

I B K e 7 1Deutsche Fonds und Staatspaplere t W 9 e
Reichsbank T 160 50Deutsche Reichs Anl ſ 5 103 900 Rugsische Bank 108

o 4o 8/ 103,90 G Säcehsische Bank 128,000do do s 37 758 Schaaffhaus Bank V T 145 50b26Preuss Cons Anleihe 4 108,906 Schlesischer Bank Vor 14400b2
do o 8i/ 108,906St Lis Sehnlae e Rei 9
asts Schnläscheinefeige S v wo industrie und Bergwerks Aktlen

3 10033dseh Centrgtendbr 199136 Angem Nieſtr Govoſſ 15 265 o
Anglo Kont Guano o 74,50b20
Anhalter Kohlen 4/ 120,000Boriner r 127 772o r Patzenhofer s 271Ansiancisons Fonss e Na etheine

G do ektricit W 18 274,50b26723 r r G 14 v Bochumer Gussstahl 7 172,80b20
W Cröllwitzer Papie 18 261,10b26Italienische r 4934,20bz per a i34h d BDonneremaroxhütts 9 154 75b2do o aus 75b2 Dortmund Union St Pr 0 50,00b20
do St Risonb Ovlig 595 25b2B Ellenburger Kattun o 86,756
Oesterr Gold Rente 4 104,90b2 Hisenhütte Thale St Pr 2 148,50b26

do Popier Rente Gelsenkirchen Bergw T 187 ,10b2
d Silber Rente W 102,506 Gleuziger Zuckerfabrik 8 109,52bzBort twats m 88 89 135006 Greppiner Werke 103,756

ßöm Anl II VIII 4 93,806 Grosse Berl Pferdebahn 15 427,50b20
Rumän fund 5 103 25b2 Hallesche Maschinen 40 535,008

do Samort 5 101203 Hamburger Packetfahrt s 124,206äo do 1891 4 9080b2 Harpener Bergbaun 6 1180,00b2G
Russ cons s S en gfone M F r 191,50b26
g 4 Hibernis Shamrock s 192,70b2do o ver Hüldebrend Mühlen o 164,50b26
Serbische 4 d Aerger Nutſen e u36 7 A 1415Onger Goldrente 1900 4 o Loalſerns Areohertisd un o

do do 500 4 104,503 Kette Dampfschiffftahrt 1 73 50B
do do 100 4 104 50B Körbisdort Zuckerfabr 4 107 000
do v 89 4 14 er konv 7do a v Leipz Brauer Riebeck 10 20920b

am Fb vMassen Bergbau 123,50 bS u gute Norddeutsoher Lioxd 4 107 25b
Dortmund Gronau E s 173,60b m n Sa h en t e Phönix B Akt Litt A 6 181,10b26Mainz Lndwigshafen 5,123 a abgest 10 181,25b26Marienburg MAlawka 3 82,40b2 plut g x K08 o deOstpreuss Südbahn 94 75b2 4 0 rer Tonv 11 2 e vo
Ital Aitte lmeerbahn 5 1101,50b2 on UMäen 3 70

Weehsel Riebeck Montanwerke 11 190 75b20Kosttror Kyntea Kbrig 9 e z
Tmstord Rott 100 F s T 168 55b2 10 Zeker fabrik 12 184 50Brüsset Antw 100 Fr 8 T 81 00b Swahg Phür Braun t z
a es u 5 51090 Stasskurt Chem Fabrit 11 182 008
Wien 100 Fl s T 170 156 Stettiner Cem Bredow 7 140,006
Schweiz 100 Fr 8 T so 758 Stollberger Zink Akt 2 171,25b26tze ire do do St Pr 7 141,00b26Ital Plätze 100Lire 10 T 77,165bz Pruvt Aen 16890b7
Petersburg 1008R 31 1218,80bz Westeregeln Alicali 12 197 606

Privat Diskont 2 Zeitzer Masohinen 20 308,00b26

Sohluss Course der Leipziger
süchsisohe Rendte

Anleihe8 OOesterreichische Banknoten

Mansfelder Kuxe

0 doLeipziger Creditanstalt Actien
Credit und T rbank zu Lei

Actien
Sächsische Bank Actien
Leipziger Kammgarn s L r
Leipziger Ban

Böhmische Nordbahn Actioen
Bnsohtlohrador Risenbahn Actien Lit

Kammgarnspinnerei Stöhr

Znekerraffnerie Halle Aotienu Deutsche Kibschittaurts Actien
üringirobe Gas Gesollschatta Actien

Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik

pzig

Altenburger Actien Brauerei
Zuckerfabrik Glauzig Actien

Böree vom 28 Juli
O v N Juli

97,35

Lit

g

97 26
101,45
170,85
108 00

1031



Kleine Chronik
Seir 38 Juli Großfeuer im Thüringer Hofl DieſeWorte ver P e e Abend mit Winde in Wien Stadt

und führten eine ungeheure Menſchenmenge nach dem allbekannten Gaſt
uſe an dar Burg Das Feuer kam T 12 Uhr zum Aus

Sruch Es wurde ein Theil des et ein Raub der Flammen und
in Geſellſchaftszimmer brannte vollſtändig aus Der verurſachte Schaden
ſſt ziemlich bedeutend Die Entſtehungsurſache des Feuers dürfte auf
einen Eſſendefekt zurückzuführen ſein wodurch zunächſt ein Balken und
darauf der Dachſtuhl in Brand gerieth

Berlin 28 Juli Zu der Exploſion der Poſtkiſte vor dem
nen Vahnhof iſt in Er ung der bisherigen Meldungen mitzutheilen daß der Abſender der a n der That der Kaufmann 8 Roſen

thal Oranienſtraße 206 iſt e v ſchon oft ſolche Patronen
perſandt ohne daß er irgend welche Bedenken gehabt hat oder daß ſich
irgend welche Uehelſtände ergeben a Dieſe Thatſachen entbinden in
deß den Herrn nicht von ſeiner Haftpflicht für das durch ſeine Fahrläſſig
keit angerichtete Unheil Durch F iß feſtgeſtellt daß die kleinen
unſcheindaren Patronen We es nur kleine drei Centimeter
lange Medigzinkotken mit einem Zündſpiegel eine ganz gewaltige Durch
ſchlägskraft beſitzen Ein einzelner Pfropfen gegen eine Zimmerwandgeworfen explodirte mit deutlichen Feuerſchein Der Pfropfen war ver

nichtet und von der Zimmerwand ein fau r Stück Tapete und etwas
Putz aus der Wand herauszgeriſſen Das Befinden des verletzten Poſt
i Sparmann z ſich ſo weit gebeſſert daß ſeine baldige voll

udige Geneſung ſicher

Danzig 28 Jull Auf der Flucht erſchoſſen Jn Ergänzunder geſtrigen Meldung von e chießung des ehclett

durch eine Militärpatrouille ſei Folgendes mitgetheilt Der 109 jährige
Arbeiter Albert Zaremba trieb ſich mit Dirnen im Feſtungsgelände umher
deſſen Betreten verboten iſt Er wurde durch eine Patrouille verhaftet
ebenſo die Frauensperſonen Auf dem Transport unmittelbar vor der

e u auf dem Kohlenmarkt entlief Zaremba während die Mädchen
ehen blieben Er verſuchte im Zickzacklauf dem ihm nacheilenden Musketier

Satzkowski vom 128 Regiment zu entkommen Der Patrouillenführer
rief dem Fliehenden dreimal Halt zu Als Zaremba darauf nicht
ſtehen blieb legte der Patrouillenführer an mußte jedoch wieder abſetzen
weil Paſſanten die Schußlinie kreuzten Dann feuerte er auf 80 Meter
Entfernung Die Kugel durchbohrte Zaremba s Kopf tödtete ihn ſofort
ſchlug dann durch eine Anſchlagſäule und drang noch tief in das Thor
des Zeughauſes ein Der Patrouillenführer blieb inmitten einer großen
Menſchenmenge die ſich alsbald angeſammelt hatte neben den in einer
Blutlache liegenden Zaremba ſtehen bis der Leichenwagen kam Satzkowski
wurde in Unterſuchungshaft genommen Er ſcheint jedoch rein inſtruktions
gemäß gehandelt zu haben Zaremba war ein verkommener mehrfach
vorbeſtrafter Menſch der auch an demſelben Tage bereits einen Streit mit
Holzarbeitern vom Zaune gebrochen und einen davon durch Meſſerſtiche
verwundet hatte Trotzdem iſt die Erregung über den Vorfall der ſich
inmitten des belebten Marktplatzes ereignete begreiflicherweiſe groß

Knölling Oberfranken 28 Juli Vier Kinder verbrannt
Am Sonnabend ereignete ſich hier ein gräßliches Unglück Abends 7 Uhr
brach bei Schreinermeiſter Kemptner ein Schadenfeuer aus das noch
weitere drei Anweſen nebſt Nebengebäuden einäſcherte Die vier Anweſen
ſtanden zwar 15 bis 25 Meter von einander entfernt allein ſie hatten
Strohdächer und lagen in der Windrichtung Der Brand wurde durch
die allein im Hauſe anweſenden im Zimmer eingeſperrten vier Kinder
des Kempiner verurſacht die ſämmtlich in den Flammen umkamen Das
älteſte war fünf Jahre das jüngſte ein Jahr

Wien 28 Juli Eine Schlucken Epidemie war unlängſt
in einer hieſigen höheren Töchterſchule ausgebrochen Dr Berdach hat
darüber an die k k Aerztegeſellſchaft berichtet Von 35 Schülerinnen er
krankten in einer Woche nicht weniger als 16 Der Schlucken konnte von
den davon Befallenen freiwillig nicht angehalten werden er hörte nur im
Schlafe völlig auf um beim Erwachen ſofort wieder zu beginnen Die
Mädchen wurden ſofort aus der Schule genommen und zum größten
Theile e bald wieder hergeſtellt Zweifellos handelt es ſich um eine
Nervenaffektion reihe Natur Das erſte Kind das von dieſem An
fall ergriffen wurde zeigte unverkennbare Symptome von Hyſterie und
der zweite V wurde ſogar durch einen hyſteriſch pileptiſchen Zuſtand
eingeleitet Nach Charcot kommen ſolche Schluckenanfälle bei bleichſüchtigen
Mädchen ſehr häufig vor und ſind ſehr ſchnell zu heilen

Moskau 28 Juli Feuersbrunſt Bei einer großen Feuers
brunſt auf dem Güterbahnhofe der Kaſan ſchen Bahn verbrannten unge
fähr 300 Waggons mit Getreide 15 Waggons mit anderen Gütern
5 mit Naphtha gefüllte Ciſternen ein Schuppen mit Manufakturwaaren
und etwa 100 leere Waggons

London 28 Juli Eine tollkühne Schwimmfahrt Der
Amerikaner Peter S Nally von Boſton verſuchte letzten Sonnabend
von Dover nach Calais zu ſchwimmen Um 12 Uhr ſprang er vom
Admiralitätspier in Dover in die See Ein Boot begleitete ihn Das
Meer war völlig glatt die Strömung nicht groß und es herrſchte kein
Wind aber Nebel Um 6 Uhr Abends paſſirte er die Boje von Varne
Die hereinbrechende Fluth r ihn nun nach Calais zu treiben Er
erquickte ſich mit Fleiſchextrakt Jngwer und amerikaniſchem Kautabak
Um 8 Uhr ging die Sonne unter Die Leuchtfeuer vom Cap Grisnez
und Calais ſchienen durch die Dunkelheit als der Schwimmer Zeichen
der Erſchöpfung zu zeigen begann Häufig litt er an Krämpfen in den
Beinen Armen und am Halſe Zugleich ſtellte ſich Blutſpeien ein Trotz
dem gab er ſein Wagniß noch nicht auf Um Uhr Morgens wurden

S Wer i Se eenntee
o zgMNansfelberstr

ſeine Leiden furchtbar und ſeine Freunde zogen ihn wider Willen in ihr
Boot Um 6 Uhr Morgens kamen ſie in Calais an wo ſie der ameri
kaniſche Konſul empfing und bewirthete

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 27 Juli
Ein jugendlicher Meſſerheld wurde dem Gerichtshof aus der

Unterſuchungshaſt vorgeführt in der Perſon des 16 Jehre alten Arbeits
burſchen Karl Rabißz von hier Am 21 März dem Tage vor der
Centenarfeier wollte der Schornſteinfeger P in der Merſeburgerſtraße
ſeinen jüngeren Bruder nach Hauſe bringen und ſaßte denſelben da er
nicht gutw u folgen wollte mit kräftigem Griff an den Arm Der zu

t anweſende Angeklagte miſchte ſich in die Sache hinein und ließ be
züglich des feſten Handgriffes eine unpaſſende Bemerkung fallen worauf
ihm der ältere P erwiderte was geht das denn Dir an Nach dieſen
Worten kam Rabitz auf ihn zu und verſetzte ihm ohne Weiteres mit einem
Dolche einen Stich in den linken Oberarm der anderthalb Centimeter tief
eindrang die Arbeitsfähigkeit des Verletzten aber nicht beeinträchtigte An
demſelben Tage vegegn der Angeklagte zwei jungen Leuten in derLeipzigerſtraße von denen der eine n unverſehens mit einem Regenſchirme
b rühee Darüber wurde er ſo aufgebracht daß er den zweiten jungen

Mann den Lehrling einige Male hin und herſtieß und darauf auch
noch durch einen Stich in den Hinterkopf verletzte wobei er die Drohun
ausſtieß ich ſteche euch die Augen aus ich ſteche a übern Haufen i
habe ſchon ganz Andere e äh Dem Umſtande daß F dem
Stiche auswich iſt es zuzuſchreiben daß auch diesmal die Wunde keine
gefährliche war Der Menſch ſuchte heute ſeine Handlungsweiſe mit
Trunkenheit zu entſchuldigen gab aber ſonſt den Thatbeſtand zu Die

beiden jungen Leute hatten die Drohungen für wahr gehalten zumal R
durch die That zeigte daß er im Stande ſei ſie zu verwirklichen Jn An
betracht der an den Tag gelegten Rohheit und weil die Geringfügigkeit
der Wunden nicht dem Angeklagten zuzuſchreiben iſt erkannte der Gerichts
hof auf ein Jahr ſechs Monate Gefängniß

Vorgethan und nachbedacht hat Manchem ſchon groß Leid
gebracht ſagt ein bekanntes Sprichwort und die Wahrheit deſſelben mußte
der Lagermeiſter Wilhelm T von hier erfahren Er hatte am 20 Mai
viel geiſtige Getränke zu ſich genommen und wurde auf der elektriſchen
Bahn ſo laut daß ihn der Wagenführer zur Ruhe verweiſen mußte
Dieſe wohlgemeinte Zurede gefiel T nicht er belegte den Wagenführer
deshalb mit Titulaturen die ſich ein anſtändiger Menſch nicht gefallen
läßt Jn den Kleinſchmieden kam es zu einem Rencontre wobei T
wiederum mit Schimpfworten um ſich warf und den Weichenſteller zu
Boden ſtieß Schließlich wurde er von zwei Polizeiſergeanten nach der
Wache gebracht Auf dem Wege dahin beleidigte er die Beamten in grober
Weiſe und ſetzte ſeiner Abführung heftigen Widerſtand entgegen Auf der
Wache beruhigte ſich ſo daß er nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien
nach Hauſe entlaſſen wurde Heute hatte er die Folgen ſeines unüberlegten
Handelns auf ſich zu nehmen Es wurden dem Angeklagten vier Fälle
der Beleidigung eine vorſätzliche Körperverletzung und ein Widerſtand
egen die Staatsgewalt zur Laſt gelegt T konnte wegen ſeines damaligenJuſtandes keinen Aufſchluß über die Sache geben er ſprach aber Bedauern

und Reue über ſeine Handlungsweiſe aus Dem bisher unbeſtraften
Angeklagten wurden mildernde Umſtände zugebilligt und ihm eine Geld
ſtrafe von 100 Mark als Sühne auferlegt an deren Stelle im Unver
mögensfalle zwanzig Tage Gefängniß treten ſollen

Vor

Leipzig 28 Juli Was gehört zu den Berufspflichten
eines Dienſtmädchens Ueber dieſe wichtige Frage hat ſich das
Reichsgericht in einer Entſcheidung ausgeſprochen die nicht verfehlen wird
in den weiteſten Kreiſen Aufſehen zu erregen Das Landgericht Berlin X
verurtheilte am 13 Mai 1897 das Dienſtmädchen Wilhelmine Krüger
in Berlin wegen fahrläſſiger Körperverletzung im Berufe zu einer
Geldſtrafe von 20 Mk Die Angeklagte iſt Dienſtmädchen bei dem Be
ſitzer des Hauſes Veteranenſtraße 16 Am Sonntag den 6 November
1896 ſpät Nachmittags wollte eine Frau Bötzow ihre Nichte beſuchen die
in dem obigen Hauſe wohnte Draußen war es ſchon dunkel und im
Hausflur herrſchte eine egyptiſche Finſterniß da noch kein Licht angebrannt
war Frau Bötzow verfehlte in der Finſterniß die Treppe und gerieth
ſtatt deſſen an die offene Kellerthür wo ſie die Kellertreppe hinunterſtürzte
Sie zog ſich dadurch nicht unweſentliche Verletzungen zu Das Gericht
ſtellte feſt daß der Unfall ſich 5 Minuten vor 5 Uhr ereignete zu einer
Zeit alſo wo die Dunkelheit ſchon hereingebrochen war Darum hätte
auch die Angeklagte als Dienſtmädchen bei dem Hauswirthe der die
Pflicht oblag für die Beleuchtung Sorge zu tragen die Treppenlampen
ſchon längſt anzünden müſſen Jn ihrer Reviſion gegen das Urtheil
rügte die Angeklagte Verletzung des S 230 Abſ 2 St B war der Thäter

bei fahrläſſiger Körperverletzung zu der Aufmerkſamkeit die er aus
den Augen ſetzte vermöge ſeines Amtes Berufes oder Gewerbe beſonders
verpflichtet 2c indem ſie behauptete die Treppenbeleuchtung gehöre gar
nicht zu der Berufspflicht eines Dienſtmädchens auch nicht des Haus
wirths ſelbſt dann nicht wenn es damit beauftragt worden ſei Der
Reichsanwalt erachtete die Beſchwerde für begründet und beantragte
daher Aufhebung des Urtheils und ſofortige Einſtellung des Verfahrens
Es ſei feſtzuhalten daß es an ſich nicht als beſondere Pflicht des Dienſt
mädchens des Hauswirths angeſehen werden darf die Treppen zu be
leuchten Etwas anderes ſei es wenn die Herrſchaft den Auftrag gab
die Treppen zu beleuchten Wenn das Dienſtmädchen dieſem Auftrage nicht
gleich nachkam handelte ſie allerdings fahrläſſig ſie verrichtete eben eine ihr
aufgetragene Dienſtleiſtung nicht aber ſie verletzte keine beſondere Berufspflicht

Freundliche Wohnung Stube
Kammer u Küche im Preiſe von

J Perſonm die lediglich als Dienſt
I Sonderpflicht

alle und den Saalkreis 50 Juh r 176
Wenn z B ein ſpezielles Kindermädchen auf den Kinderwagen nicht Acht
giebt und dem Kinde paſſirt etwas ſo habe das Kindermädchen eine be
ſondere Berufspflicht verletzt denn es iſt ſpeziell zur Wartung und Be
aufſichtigung der Kinder re Paſſirt ein derartiger Unfall einer

vchen gemiethet iſt ſo verletzte ſie keine
ollte man anders urtheilen ſo würde man ſchließlich

dahin gelangen daß alle Funktionen des Familienlebens die das
Dienſtmädchen ja ſchließlich doch ſämmtlich mehr oder minder berühren
zu ihren beſonderen Berufspflichten gehörten dadurch aber würde der
Kreis der eines Dienſtmädchens ein zu großer Daß in
dem ſpeziellen Falle das Mädchen einen Auftrag von ſeiner Herrſchaft er
halten hatte ändere an dem Satze nichts Jm vorliegenden Falle liege
nun kein Strafantrag vor ohne einen ſolchen könne aber Veſtrafung nur
eintreten wenn eine beſondere Berufspflicht S 230 Abſ 2 St B verletzt
wurde Das ſei wie nachgewieſen zu vecneinen alſo könne die Angeklagte auch
nicht beſtraft werden ſie könne höchſtens von der Verletzten auf privatrechtlichem
Wege in Anſpruch zu nehmen Das Reichsgericht hob das Urtheil auf
und verwies die Sache an die Vorinſtanz zurück da für die Anwendung
des Abſ 2 8 230 St B allerdings eine genügende Begründung
fehle auf eine Einſtellung des Verfahrens konnte jedoch nicht erkannt
werden da ein Strafantrag vorliegt wenn derſelbe auch nicht ſpeziell
gegen die Angeklagte ſondern gegen eine andere Perſon den Hauswirth
gerichtet iſt ſo iſt es doch klar daß der Antragſteller ſich nicht darauf
capricirte gerade den Hauswirth beſtraft zu wiſſen er wollte vielmeht
daß der Schuldige zur W würde und ſür den Schuldigen hielt er eben den Hauswirth Die Tendenz eines jeden Strafantrages geht doch vehin daß die ſtrafbare Handlung die beſtraft
werde die Heiſon den Thäter zu ſuchen und zu ermitteln iſt dann Sache

des Gerichts Falſch iſt auch die Auffaſſung als könne das Dienſtmädchennie und nimmer nach S 230 Abſ 2 t beſtraft werden es kommt

vielmehr zur Beantwortung dieſer Frage darauf an was ortsüblich iſtund mag der lokalen Verkehrsſitte zu den Verpflichtungen
des Geſindedienſtes gehört Wäre es der Angeklagten bei Antritt
ihres Dienſtes beſonders geſagt worden daß es vor Allem auch die
Treppenbeleuchtung mit zu verſehen habe ſo würde auch Abſ 2 230
St B hier anwendbar ſein

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 Juli Der Geſchirrführer Maximilian Schröder und Wilhelmine Nev

märker Hirtengaſſe 7
Eheſchließung

28 Juli Der Bibliothekar Dr phil Wilhelm Drexler und Ladislawe
Gajewski Greifswald und Leſſingſtraße 18

Geboren
28 Juli Dem Schneider Karl Krüger eine T Frieda Martha Elly

Georgſtraße 14 Dem Eiſenbahnbetriebsſekretär Guſtav Braun ein S
ranz Guſtav Bertramſtraße 22 Dem Schmied r Kutſchale ein S
r Walther Bertramſtraße 1 Dem Tiſchler Paul Metzner eine T
nna Gertrud Kl Brauhausſtraße 18 Dem Fabrikarbeiter Kurt Spao

ein S Paul Max Aklfred Liebenauerſtraße 160

Geſtorbeu
28 Juli Des Arbeiter Joſeph Zemski T Gertrud 1 Pfännerhöhe 46
Des Handarbeiter Friedrich Eichapfel T Anna 2 Schloſſerſtraße 17
Des Kaufmann Wilhelm Sawall T Charlotte 5 M Alte Promenade 20
Des Bäckermeiſter Heinrich Bohl T Frieda 2 Kl Ulrichſtraße 14

Des Schloſſer Max Zeidler T Elsbeth 2 Königſtraße 83 Des Buch
drucker Auguſt n S Richard 6 Brunoswarte 29 Wittwe
Karoline Uhde geb Naumann 60 Thorſtraße 31

Marktbericht
Donnerstag den 29 Juli

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Kirſchen pro Liter 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Birnen pro Mandel 0,10 0,25
Zwiebeln pro Mandel 0,10 Aprikoſen pro Mandel 0,50

eue Kartoffeln 5 Liter 0,33 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Mohrrüben pro Mdl 0,10 Erdbeeren pro Liter 0,40 0,45
Karotten pro Mandel 0,10 Heidelbeeren pro Liter 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50 imbeeren pro Liter 0,60
Wirſingkohl 2 Stück 0,10 ohannisbeeren Liter 0,18 0,20
Weißkohl pro Stück 0,10 omaten pro Stück 0,05 0,10
Rothkohl pro Stück 0,10 Senfgurken pro Pfd 0,35
Salat pro 3 Stück 0,10 Pfeffergurken pro Pfd 0,35
Radieschen 2 Bündch 0,05 Gar aumen p Pfd 0,25 0,30
Gurken pro Schock 1,00 1,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Schoten pro Liter 0,10 v Arpfelſchnitte Pfd 0,50
Kohlrabi pro Mandel 0,30 v r 8,00 4,00
Schnittbohnen p Liter 0,08 nten pro Stück 2,00 2,50
Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30 unge Hähne p Stück 0,80 1,50
Eing Schnittbohn Pfd 0,15 ühner pro Stück 1,00 1,60

Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 auben pro Paar 0,80 0,90
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Weg Beſchwerden über unpünktliche re des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 30 Juli 1897

Bei nördlichem Winde theils heiter theils wolkig mäßig

Gut möbl Schlafſtelle Mittelſtraße 20 I

Aelt Fr ſ Mitbewohnerin Hermannſtr 19 H

warm und trocken

en
Per ſof od 1 Okt J Jg iſt eine

Wohnung beſtehend aus 3 Stub 2 Kam
Küche e Entreergum und Zubehör
im Hauſe Nicrolgiſtraßſe 5 zu vermieth
Näheres zu erfahren im Bureau Große
Steinſtraße 19

Hlücherstrasso 16
1 Oktober beziehbar 8 Stuben und Zubeh
III Etage 365 Anſicht 11 1 Uhr

Stube und Kammer part für Gargon
oder Contor 185 Auskunft II Etage

r Mage
Wohnung 4 Stuben Bodenk Zubeh

per 1 Oktober zu vermiethen Zu erfr
Leipzigerſtr 18 I

Zwei herrſch Wohnungen
per 1 Okt zu Mk 1000 u Mk 1200
p a in feinem Hauſe Mittelpunkt der
Stadt zu verm Näh in der Exp d Ztg

ine I tagebeſtehend aus 5 Stuben 2 Kammern
Küche 2c in der Nähe der Gr Steinſtr
per 1 Oktober für 850 zu verm Näh
ihn der Exp

Freundliche Wohnungen 2 St
Küche u Zubeh 57 u 62 Thlr
J Okt zu bezieh Hochſtyaße l

e 28 Uenbau
ſchön eingerichtete Wohnungen zu 60 bis
95 Thlr 1/10 zu verm Näh daſ

o Schillerstrasse 45 0
Hofwohnung zum 1 Oktober zu vermiethen

I Ulrichstrasse 10 I
4 St K u Zub auch zum Abverm
geignet per 1 Oktober zu vermiethen

Bernhard Barth
l

Wohnung zu 300 s zu vermiethen Beſich
tigung von 4 Uhr

Frdl Wohn 3 St 2 K nebſt Zub
z Abv paſſ 420 ſof od ſpät Mühlberg 12

Brandenburgerstr Il part
2 St Kam Zub 225 1/10 zu verm
Wuchererstrasse 35

2 Stuben 2 Küche nebſt Zub 1 Okt
zu vermiethen Zu erfr I Etage

Wohnungen zu vermiethen von 35 45
bis 50 Thlr Reilſtraße 27S Frenndlichemaſnang S
Stube Kammer Küche iſt ſofort zu verm
Zu erfragen Jalobſtr 38 im Reſtaur

Wohnung für 40 Thlr zu vermiethen
Gr Klausſtr 20

m Groſere Wohnung
ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen

Reilſtraße 9
Wohnungen m 55 und 95 Thlr zu
vermiethen Delitzſcherſtraße rechts

mittelſter Neubau
Wohnung worin ſeit 9 r Glanz

plätterei betrieben wurde iſt per 1/10 zu
65 oder 80 Thlr zu vermiethen

Kl Ulrichſtraße
Kl Stube m Kammer zu erm Trödel 3

Stube Kam Küche u Zub 46 Thlr an
einz Leute zu verm Schülershof 12

ohnung l Etage 4 Stuben am
gir u Zubehör Preis 600 1 Oktob
u beziehen Henriettenſtr 5 part

J od II Etage 100 u 85 Thlr per
ſofort od ſpäter zu verm Ranniſcheſtr 16

5 Sſinben K m Zubehör 770 zu
vermiethen Bahnhofſtr Näh II I

Freundl Wohn 47 Thlr 1/10 zu bez
Wörmlitzerſtr 19 III I

150 Mk an hinderl Leute per ſo
fort od ſpäter zu verur Zu erfragen
bei H Körner Steinweg 51

e Am irſtyor 26Wohnung für 70 Thlr zu vermiethen

el
Freundlich möbl Zimmer zu vermieth

auch mit Penſion im Hauſe
Hän elſtraße 1

Gut möbl Zim mit u ohne Breiteſtr 32 J

Frdl möbl Zim zu verm Lindenſtr 55 II
Freundl möbl Zimmer event m Penſion

zu verm Kl Ulrichſtr 26 II rGut möbl Zimmer ſof zu vermiethen
ardenbergſtr 1 an der neuen Kaſerne

öbl Zimmer mit Schreibtiſch und
Kabinet zu verm Alter Markt 18 II

Freundl möbl Zimmer als Schlafſt für
1 Herrn ſep Eing Barfüßerſtr 9 Hof I

Fein möbl Wohnung an 1 od 2 Hrn
zu vermiethen Grünſtraße 30 part
Gut möbl Zimmer ſep Cingang

l Brauhausſtr 7 part
Gut möbl Zimmer m Kabinet

Gr Ulrichſtraße 53 II
Fu möbl Jimmer nebſt Kabinet und

ſep Eing preiswerth zu vermiethen
Gr Urichſtraße 24 II

Tin gut ſ möbl Jimmer an T od
Herren zu verm Krauſenſtr 19 p
Frdl möbl Zimmer Mansfelderſtr 56
Kl möbl Stube bill z verm Krauſenſtr 20 II l
Mobſ Stube ſ verm Kl Brauhausſtr 12
Anſtänd Schlafſt f 2 Tharlorenſtr TF r

lafſtelle offenn

h 18 IFrdl Schlafſtelle Schwetſchkeſtraße 24 III

Schlafſtelle Steinbocksgaſſe 2 a Markt
Anſt Schlafſt Brüderſtr 11 III a Markt
Möbl Schlafſtelle Martinſtr 22 I r
Frdl möbl Stube a Schlafſt Breiteſtr 18 I r
Anſt Schlafſt offen Bahnhofſtr 28 I

ne
Sofort zu vermiethen
Grosser Laden a
Kellereien ohne
Näheres in der Expedition ds Bl

d fü ikLadem neizu vermiethen Delitzſcherſtr rechts
mittelſter Neubau

ne
Eine größere Corporation 50 60

Mitglieder ſtark ſucht zum 1 Okt
1897 ein günſtig gelegenes Kneip
lokal Kneipſaal mit 2 kleinen
Zimmern womöglich ein ganzes

tockwerk zu miethen oder eine
Kneipe zu kaufen Angebote unter
G 24 an die Exped ds Bl erb

Von ruhigem Miether wird eine freund
liche Wohnung im Preiſe von ungefähr
450 Mark in beſſerem geſucht
alen unter O K 9097 an R

oſſe Halle

K Wohn w v einem Mann mit T K
ſof z m geſ Off u G 50 a d Exped d Bl

Ein überzähliges gutes

Nboitspkerd

10 Jahre alt ſteht preiswerth zum Verkauf
Schkopau Ar 30

Daſelbſt ſind ca 60 Ctr altes Richtſtroh
zu verkaufen

Zu verkaufen
billig ein größeres

Bauareal
in günſtiger Lage der Stadt Halle a
auch für Fabriken ſehr geeignet da Bahn
anſchluß ſehr leicht zu bewerkſtelligen Off
unter K b 57176 an Rud Mosse
Halle a S

Zu verkaufen
einige herrſchaftliche

Hausgrundstücke
im VillenTheile des Rordens der Stadt
für zwei Familien gee gut nebſt Haus
mannswohnung t u G d 9095
an Rud Mosse UallIe

Zu verkaufen

im Norden der Stadt in guter Lage ſehr

Hausgrundstü

r ääh s NeeHalle a S
4 ſprungfähige

Holläud Zuchtbullen

enan en Park fie
Die Güterverwaltung

S
S

0

e



Freitag

uSchulede

In der Nihe von M aleh o
Sch ſoll eine canonfreie

Erbpaehtſtelle
mit Gaſtwirthſchaft ca 26,000

Rth Acker und Wieſen guter
Roggenboden Wieſen gutes Kuh
futter Gebäude in gutem baulichen
Zuſtande Viehhaus neu Umſtände

g ſofort mit voller Ernte
ebendem und todtem Inventar ſehr

preiswerth verkauft werden Selbſt
Reflektanten wollen ſich wenden an

Aus Sohleife
alchow i M

hochfeineHamb oidlaeichühner

billig zu verkaufen
Vilh Hahn Cdthen Anhalt

55 p Dampſmaſchine 7 u Topf desgl
8pfd Lokomobile 8pfd 4pfd und 1pfd
Gasmotore 2pfd Petroleummotor 1 Dampf
keſſel 100 qm 1 Dampfkeſſel 16 qm Heizfl
1 Bandſäge 1 Pendelſäge 1 Kreisſäge 2
Lochſtanzen Bohrmaſchinen Feldſchmieden
Transmiſſionen u ſ w verkauft billig

II Eisentraut Meckelſtr 24
Faſt neue Grude zu verkanfen

Bahnhofſtr 19 III
Krankenfahrſtuhl billig zu verkaufen Zu

erfragen Friedrichſtraße 18 im Laden
TSopſa Schränke Tiſche Stühle Spiegel
Bettſt m ,g Federb z v Kl Brauhausſtr 7

Ka nene Grude mit Wärmröhre b
zu verk Zu erfr Gr Ulrichſtr 40 III
Daſ r Fahrrad lModell 95 preiswerth zu verkaufen

Friedrichſtr 19
ein gut grhendes

SHanclſchuſi Cravakten unch
Herrenwäſche Geſchäft

mit Handſchuh Waſchanſtalt will ich
Alters halber verkaufen Zur Ueber
nahme gehören 6000 Mark Offerten
nur von zahlungsfähigen Selbſtkäufern
unter B ü 9151 an Rudolf Moſſe
Halle a S

Rittergut Paſſendorf
verkauft

140 Stück Maſtſchafe
Ein flott gehendes

Plaschenbiergeschäft
beſonderer Umſtände halber ſofort billig

u verkaufen Off u D m 9155 anRudolf Moſſe Halle

Grnutr Muaßknlatur
billig abzugeben

Wo ſagt die Expedition d Bl

Wendeltreppe
ſehr gut erhalten billig zu verkaufeni Airichſtr 32 1
Gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufen

Kl Ulrichſtr 8 H p r
W erh Kiſſenrover ſowie 1 Symphoniou
zu verkaufen Mansfelderſtr 1 I

Flott gehendes

Restaurant
mit Garten und Kegelbahn in Leipzig iſt
Umſtände halber zu verkaufen Erforderlich
3500 Mark Miethe 1200 M Off unter
T 3975 bef Rud Moſſe Leipzig

Futterkartoffeln
einen großen Poſten verkauft

Franz Enkoe, Friedrichsplatz
D mmer Donchen noch nen um

zugshalber zu verk à 10 und 30 Mark
Nicolaiſtr 6 vorn I I

Schönes Grundſtück
worin Materialwaarengeſchäft betrieben wird
mit hübſchem Garten auch zu jedem an
deren Geſchäfte paſſend veränderungshalber
zu verkaufen Uebernahme nach Ueberein
kommen Wo ſagt die Expedition d BlKüchentiſch rn wenig
ebr bill zu verk Thorſtr 26 III r

Ein noch neues Fahrrad iſt zu verk bei
agner Hagenſtr 2 4 Tr

1 kl Handfederwagen ſteht billig zum Ver

kauf Wuchererſtr 12
Neue moderne Kinderwagen billig zu

verkaufen Oleariusſtr 9 I am Markt
TMMNninaienge ſchaft mit ſlortem
endende iſt bill zu verk Off u

3 an die Exped d Vl
1 zweirädr Federwagen zu verkaufen

Thomaſiusſtr 42

eineSaure Kirſchen
ohne Stiele kaufen

Schulze Birner Halle
etr Herrenkleid jede Art Schuhwerk k

u holt ab Schleich Moritzkirchhof 8
etr Schuhwerk w zu höchſten Preiſen

K i denl Klausſtr 5 im Laden
n c kauft u h5chſſen

nanm Goldarbeiter
Schulſtraße 10

o

Preiſen o

Eine gebr Pumpe wird zu tagen geſucht

Thorſtraße 15 part

Stellen finden
Arbeiter

werden per ſofort für dauernde Be
ſchäftigung gegen guten Lohn geſucht
Zu melden
Electrochemisohe Werke

Ammendorf

Fr Schutz Goetheſtraße 37
Geübte Ausbeſſerin geſucht Meldung

Vormitta Wuchererſtr 39 IISaubere Anſwartung ſoſor geſucht

Liebenauerſtr 178 I
Anſt ung Müdghen fur ſchien Dienſt

ſofort geſucht Hohenzollernſtr 3 p
Suche zum 15 Aug ein g Mädchen

die Landwirthſchaft zu erlernen
wünſcht Anfangs ohne gegenſeitige Vergütung enze Eisborf

Solvonto Vortrothr
zum Vertriebe von Hand Milch Centri
fugen geſucht

Aldenhoſt Kortemme
Centrifugenfabrik HOelde i W

Tüchtige Möbeltiſchler
i er Wiſerner tn herſcecen

wh Arbeiter
eingeſtellt Meldungen daſelbſt bei der

Bauverwaltung

Arbeiter
werden angenommen auf

Zuckerfabrik Erdeborn
Vie Lagerhalterſtellr

des Allgemeinen Confum Vereins zu
Trotha iſt per 1 Oktober zu vergeben
Cautionsfähige Bewerber wollen Offertennebſt Zeugniſſen unter O V 420 poſt

lagernd Trotha einſenden

Aelterer zuverl mit Riemenarbeit ver
trauter A Sattlergeſfelle er
hält dauernde Stelle bei

Rich Donner Halle
Tüchtige Bautiſchler Einſetzer ſtellt

ein Vranz Böhme Albrechtſtr 18
Ein Geſchirrführer

u ein älterer Mann zum Ochſengeſpann
wird geſucht Pfännerhöhe 70

Tüchtigen Vardiergehnſſen ſucht ſofort

C Dietz Jakobſtr 23
ledig erhält ſehr gute StelleGärktner bei Bezauu Gr Märkerſtr 9

Ein Hausbursche
wird geſucht Geiſtſtr 32

Malergehülfen ſucht ſofort
Emil Wiesert

Bei 50 Proviſion
eventl ſpäter hohem Gehalt ſuche einige
tüchtige

Agemfem
welche Privatkundſchaft aufzuſuchen hätten
W Pötters Barmen Wupperfeld

Tüchtige Kesselsehmiede
und Stemmer

werden ſofort geſucht

J Klass Nachfolger
Jnh Jngenieur W Schnefter

Dampfkeffelfabrik
Schöningen i Braunſch

Eine ordentl mabh Nſwar tung ſof
geſucht Biuücherſtr 8 II

Ein vrdentliches jüngeres Mädchen
wird geſucht

Alte Promenade 20 II
Für mein Wagrenhans ſuche h
zum ſofortigen Eintritt

mehrere tüchtige

Verkäuferinnen

für die Spielwaaren Abtheilung
Wollwaaren Abtheilnng u Putz Ab
theilnng

Julius Tietz
Planen i Pogtl

20Verhkänferinnen
Suche 20 Verkäuferinnen der

Kurz Weiß Wollwaaren Tapiſſerie
Manufaktur Lederwaaren Spiel
waaren und Haushaltungs Branche für
bedeutende Geſchäfte ſofort und ſpäter
für Halle u außerhalb

Frau A Kühm
Kl Ulrichſtr 6

ufwartungen
Arbeitsfrauen für Feldarbeit

30 Arbeitsmädchen nach Wittenberg
1,20 1,50 A6 pr Tag

25 Dienſtmädchen bei hohem Lohn
1 Hausmädchen

1 Kindermädchen
2 perf Köchinnen

per ſofort u 1 Auguſt geſucht durch die
Arbeitsnuchwrioſtelle

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten

Halle a/S Barfüßerſtr 16
Stellen ſuchen Stütze d Hausfr Hotel

Köchin Stubenmädchen 10 jüngere Dienſt
mädchen Arbeitsfrauen u Mädchen Plätt
u Flickfrauen

Eine einzelne Dame ſucht ver ſofort ein
älteres Mädchen oder Frau

bei gutem Lohn Offerten unter M 2 an
die Expedition d Bl

Tücht Hausmädchen bei hoh Lohn ſucht ſof
Frau Dietricke Barfüßerſtraße 7

Anuſtändiges 5chulmädchen für kleines
Kind ſofort geſucht

Dzondiſtraße 3 part rechts
Ein Mädchen wird als Aufwartung ge

ſucht Moritzzwinger 9 III
Jg Mädchen k die feine Damenſchneiderei

grdl erlernen Geiſtſtraße 18 I
Aufwartung geſucht Gr Ulrichſtr 29 II

I

Achtung amen
Pahrräder

Für den Vertrieb eines hocheleganten
vorzüglichen in Ausführung konkurrenzloſen
Damenrades wird für Halle a/S ein
ſolventer

Vertreter geſucht
Gefl Offerten unt B M 1921 an

Haasenstein e Vogler A G
Köln

Ein Laufburſche
geſucht Engen GlIaser

Gr Ulrichſtr 41
Tſchtige

Dreher u Schlosser
nicht unter 24 J alt für dauernde Be
ſchäftigung geſucht Schriftl Meldungen
mit Zeugnißabſchr an dien eninuentabrik in

Sachsenburg Heldrungen
für einige Abende in derSchreiber Wege dent Ofen

unter M b 9173 an Rud Mosse
Halle a S

IWärter,835 monofo rt geſucht 2Wärter,30 mon
jg gewandt Mann der ſich als Diener bei

einer feinen Herrſchaft ausbild will
verh u led herrſch Kutſcher Hausdiener
2 Wärterinnen für Privatpflege
8 Wärterinnen für Heilanſtalten
2 Mädchen mit gut Büchern ſof od 1/10

als Wärterinnen 60 Thlr 2 Kleid p J
G Hiemann Mansfelderſtr 12 l

Tücht Grdarbeiter werden eingeſtellt
Friehrichſtraße 24

Fine alte renommirte Lebens Ausſteuer
litärdienſt Seterbekaſſen und Unfall

Verſicherungs Geſellſchaft ſucht gewandte

rührige

o Vertreter 9
bei guten Bezügen f u O 486 an
Hansenstein Vogler A G
Leipaix

7 j Kelner 1 Kellnerburſchen 5 Koch
mamſells 8 Hausdiener 4 Hausburſchen f
Hotel u Reſtaur erh ſof u ſpät Stellung

C Gothke Gr Ulrichſtr 20
rdentliches fleißiges Mädchen

welches ſich keiner Arbeit ſcheut wird ſofort

oder zum 1 Auguſt geſucht
Gärtnerei am Galgenberg

Jung Mädchen zur Aufwartung geſucht
Sophienſtraße 2 III

Ord Mädchen find St Breiteſtraße 9 II
Anſt Mädchen m g B f einz L geſ

d Frau Domke Schmeerſtr 4 II
Jg Mädchen w die Damenſchneiderei

erl woll w ang Hennemeyer Mühlb 1 II
Mädchen ſofort geſucht für 2 Damen

Bodenſtein Wuchererſtr 17 I
Eine ſaubere jg Frau od Mädchen

für die Nachmittagſtunden zum Verkauf v
Conditoreiwaaren geſucht

Giebichenſtein Burgſtr 70
1 Hausmädch u Burſche geſ Märkerſtr 16 I

Mädch 14 15 Vm geſ Wuchererſtr 12
Jg Mädch z Aufw geſ Krauſenſtr 19 p
Aelt Plätterin ſof geſ Kl Sandberg 13
J zu wſell f Ritterg od Lehrlingg 2 ſt Kochlehrl Köchin feines
Stubenmdch f adlig Haus 2 tücht Mädch
n Bitterfeld 2 tücht Haus u Viehmdch
50 Thlr f Ritterg Hausm f einz Herrſch
ſof geſ J Reichert Schmeerſtr 17

2 Verkäuferinnen
J erſte Kräfte für ein größeres Manu

J fakturwagarengeſchäft per Sept bei
J hohem Gehalt geſucht Offerten unter

Verkünferin mit Photographie
u Gehaltsanſprüchen an die Annoncen
Expedition v G L Daube Oo
J Paul Haas Zeitz

r das BriketAbtragen verſtehen
Frauen nimmt an

Canengerweg

e
Für ſofort ein

eliner ehrling
O Schoke

Reſtaurant MAars Ia Tour
geſucht

Lernende
für Ranunfaktur u Weiß

waagren gegen Vergütung geſucht

Julius Löwinberg
Gr Alrichſtr 20 I Etage

Halle a/S Offerten unt Chiffre G 48
an die Expd ds Bl ſofort erb

nung donditor ſauber und ſelbſt
ſtändig in der Arbeit ſucht unter beſch An
ſprüchen Stellung Offerten u A W 50
hauptpoſtlagernd Halle a S

ung Schreiber ſucht für d Abendſtd
Beſchäftigung Off u II 1 Exp d Bl erb

Anſt Mad en ans Tr ſucht 15 Aug
oder 1 September gute Stellung Zu erfr

Zwingerſtraße 31 Hof II
Anſt Frau ſucht Aufwartung in beſſerem

Hauſe Kl Sandberg 28 I r
ung Madchen anſt Tern ſucht Sieſſe

bei einz Herrſch od Dame Zu erfragen
Giebichenſtein Burgſtr 20 I Ab 7 Uhr

Gebild Fräulein 28 Jahre ſucht Stellung
zur Führung des Haushalts eines
älteren Herrn oder zur Erziehung
mntterloſer Kinder Off haupt
poſtlag Grfurt G G 1 erbeten

Eine Nchtige Waſchfran mm noch
einige Wäſchen an Kl Klausſtr 5 Hof

Tücht Mädchen für Küche und Haus
ſucht 1 Sept Stelle Breiteſtr 9 II

See W e 1 Be

e 4 Wo e 4 1 r p450 qm fagadenputz

ſofort zu vergeben
Wittenberge

G Appel Baumeiſter

Sichere Hilfe
bei Huſten Heiſerkeit Halsleiden Ver

der Athmungsorgane chro
niſchem Catarrh der Lunge und Luft
röhren Bronchialkatarrh unae ger
tionen rc durch die von einem heilkun

digen in im Ural in Rußlanderprobte flanze Herba polygonum
Knöterich Garantirt echt vom General
Depot Emil Gördel in ColbergPreis pro Packet mit zahlreichen Dank
ſchreiben nur 50 Pfg Niederlage in

Jn Halle bei Max Thümmler
Weidenplan

Mohrrübensaft
Candis u Stärke Syrup
Himbeer Gelée à Pfd 35 5 offerirt

A Trautwein Mrage

Gerichtlicher Perkauf
Jn der Paul Mädicke ſchen

Konkursſache werden die noch vor
handenen Beſtände an e

Cigarren Cigaretten

Tabaken etc
ſowie die gute Ladeneinrichtung

ferner 1 Pelz u a S e
am Sonnabend den 31 Juli

Nachmittags 3 Uhr e
im Geſchäftslokale Gr VUlrich
strasse 48 öffentlich meiſt
bietend verſteigert eOtto Knoche

Konkurs Verwalter
et

Verloosungs W
J Gegenstände

zu den billigſten
5 Engrospreiſen

Robert PIötz
S Leitz gerſtr c

e C

D Arnmbrüſte
S Abſchießadler und F

J Sterne v 50 Pf an
Stechvögel Glücksräder
Laternen Luftballons

à Robert PIötz
Leipzigerſtr 17

g 0ReellesHeiraths Gesueoh

Ein Bäcker Ende 20er von angenehmem
Aeußern welcher am 1 Januar 1898 die
väterliche Bäckerei übernimmt und auf dieſem
Wege eine Lebensgefährtin ſucht wünſcht d
Bekanntſchaft eines jungen Mädchens auchWittwe nicht ausgeſchloſen behufs ſpäterer

Verheirathung mit etwas Vermögen
Reelle Offerten unter G 49 an die

Expedition d Blattes
Die Ferſen welche Fereteg an a d

Dampfer Rabeninſel d en Stickerei
an ſich genommen w erſ dieſelbe bei Frau

Seueral Gnzeiger für Halle nd den Eaalkreid 30 Julk See
Tüchtige Zimmergeſellen Lehrling geſucht f e größ Ver

ſtellt ein ſichernngs Burean Sub Direktion in

Leiterwagen blau geſtrichen mit Eiſen
achſen äußerſt ſolid gearbeitet Stück
3 Mk 4 Mk 6 Mk 8,50 Mk

Leiterwagen blau geſtrichen beſonders
ſtark gearbeitet Stück 7 Mk 8,50 Mk
10 Mk 12 Mk 14 Mk 17 Mk u 20 Mk

Sportwagen Stück 7,50 8,50 12,50 Mk
Sportwagen elegant als Kinderwagen

zu benutzen 14 15 22,50 Mk
Croquetts Raquetts Turngeräthe

Karren Schaufeln Gartengeräthe
Billige reelle Bezugsquelle

Robert PIötz
17 Leipzigerſtraße I7

Aus
Dankbarkeit

und zum Wohle Magenleidender gebe ich
Jedermann gern unentgeltliche

Auskunft über meine ehemaligen Magen
beſchwerden Schmerzen Verdauungsſtörung
Appetitmangel c und theile mit wie ich
ungeachtet meines hohen Alters hiervon be
freit und geſund geworden bin

F Koch Königl Förſter a
Pömbſen

Poſt Nieheim Weſtfalen

S e 73 Se
Monn Unterricht grundüch

à Stunde 50 Pfg Mittelſtraße 21 1

i F J n n 5
J u r re zu60,000 Mk

geſucht auf gute erſte Stadt Hypothek
Off nur von Selbſtdarleihern erbeten suh
C K 9125 an Rudolf Mosse Halle

Privat Gelder
auf nur gute erſte und zweitſtellige Hypo
theken zu 4 reſp 41 geſucht Off
unter K I 9096 an Rud Mosse
Halle

Theilhaber
Junger Mann mit etlich tauſend Mark

wünſcht in ein rentabl Geſchäft als thätiger
rilbaber einzutreten Lebensmittelbranche

bevorzugt Offerten unter R 3918 bef
Rud Mosse Leipzig

Hypotheken Capilalien

ſind auszuleihen durch

Friedrich Albrecht
Bauk Commiſſion Kaulenberg 1
re

T Anſt Wittwe bittet um 10 M geg p
Rückz 7 hauptpoſtlagOff u A W

P von Rover verloren v Roß
platz Gr Steinſtr Poſtſtr

Abzugeben gegen Belohnung bei
A Diicher Königſtraße 6

Ein Sack Hafer gefunden Zeichen und
Nummer anzugeben bei
Friedrich Wüller in Bennewitz

S

h

c e z a u e g
erfreut an

Wevudemann Ober Polizei Jnſpektor
und Frau

Halle a/S den 29 1897
nene

FurlJl

Allen Denen die den Sarg unſeres lieben
Kindes ſo reich mit Blumen ſchmückten

ſowie Herrn Kaplan Schniederjoſt für die
Troſtesworte am Grabe herzlichſten Dank

Familie Vrban

Dankſagung
Für die innige und aufrichtige Theil

nahme beim Begräbniß unſeres theuren
unvergeßlichen Vaters des Poſtſchaffners a DCari alter ſagen wir hierdurch unſern

herzlichen Dank
Die tieftrauernden Kinder

Clara Maler
Oscar Muller

Elise Müller geb Riegner

Flore u küschen
empfehlen zu billigen

A Huth o
Gr Steinstr 87Sohräpler Dampferſtat abzug Perſon erkZöpfe Haarkett efertigt ſauber A e Leipzigerſtr 31
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Seite 8 Freitug

2 cm ca m2Verein ehem 3Ger
Sonnabend den 31 Juli cr

15 Stiftungsfeſt
und Feier der Schlacht bei Uettingen

im Wintergarten s
beſtehend in Conoert u Ball italien Nacht Das Concert wird ausgeführt

von der ganzen Kapelle des Magdeb Füſilier Regts Nr 36
Eintrittskarten à 30 Pfg ſind zu haben bei den Kameraden E Galander

Or Steinſtr 46 E Götee Taubenſtr 3 und H Heuer Friedrichſtr 67 ſowie
an der Kaſſe Die Kameraden erſcheinen im dunklen Anzuge

nfang 8 Ahr Der VBorſtandT Uandwerker Meister Verein
Montag den 2 Auguſt Mittags 3 Uhr

II gewerbliche Besichtigung
des Paul Riebeck Stift

Kachdem geſelliges Beiſammenſein und Concert in Hoffmanns Fischhaus
Abmarſch pünktlich um Z Uhr vom Ranniſchen Platz

Zahlreiche Betheiligung erbittet Der Vorſtand

ampferlinie
Halle Rabeninsel

e Täglich von Nachmittags 22 Ahr an
iſaſtündliche Abfahrten Sonutags von früh
8 Ahr an ſtündlich à Perſon 15 Pfg

C Schräpler Unkerplan
Kin und zurück

DZ h ÄÜ
Bekanntmachung

Am Sonntag den 1 Hnuguſt d J findet von Nachmittags 2 bis 51
Uhr auf der Saale zwiſchen der Peißnitz Jähre und der Saalſchloßbrauereti ein

nWettrudern des Sächſſch Anhaltiſchen Ruder Verbandes

ſtatt Jm Jntereſſe der Sicherheit des Schiffsverkehrs werden die Gondel
inhaber und das gondelfahrende Publikum aufgefordert die Wettruderbahn wäh
rend der Rennen von Fahrzeugen frei zu halten

Der Beginn der nur wenige Minuten dauernden Rennen wird jedes Mal
durch Kanonenſchläge angezeigt

Halle a den 30 Juli 1897
Die Königliche Wasserbauinspeetion

gez Brünecke

e cm D Jen Auction eFreitag den 30 d Mts Nachmittags von 2 Ahr ab verſteigere ich in
Reilſtraße 12 auf Antrag des Herrn Konkursverwalters Peuſchel

lgende zur Steinmetz ſchen Konkursmaſſe gehörigen Gegenſtände meiſtbietend
13 Ctr Roggenmehl 7 Etr Weizenmehl 60 leere Säcke 1 kompl

Feiglheilmaſchine 1 Doſten Colonialwaaren und 5Spirituoſen als Cognac
Rum Krac Kaffee Roſtnen Reis Waſchblau Cichorien Chocolade Mar
garine ca 4 Etr gemahl Zucker 1 Faß 5chmalz 1 Faß Wranntwein
3 Milte Cigarren Dartie Zackuteunſtlien u v a S

Fräedrich Gerichts Bollzieher

Große Auction
Montag den 2 Auguſt cre von Vormittags 210 Ahr verſteigere ich in den

Saat in Freybergs Harten Krauſenſtraße wegen Todesfalls und Verzugs von
e a

6 Wohnungs Einrichtungen
beſtehend aus 6 Kompl Betteu 4 Kleiderſeßrektären Vertikows Waſch
tiſchen mit 2Warmorplatten 5 Sophas 4 5chreibtiſchen 1 Spiegel mit
Schränkchen Rohrſtühlen mit Rohrlehnen Teppichen Läufern Bildern
Wücherregalen 1 Damenſahrrad u n v a G

freiwillig meiſtbietend gegen Baarzahlung Die Gegenſtände ſind faſt neu und
wenig benutzt

Neumann Gerichts Vollzieher

Wettbewerb
betreffend die Conſervirung von Hühnereiern

Der von dem unterzeichneten Verbande in dieſem Blatte vor Kurzem erlaſſene
Aufruf zur Betheiligung an einem Wettbewerbe zur Erlangung eines ſicher wirkenden
Eier Conſervirungsmittels wird dahin erweitert daß auch diejenigen conſervirten Eier
zur Konkurrenz zugelaſſen werden ſollen welche im Monat September er mit dem
Namenszuge einer ein öffentliches Siegel führenden Perſon gekennzeichnet worden ſind
Die Konkurrenten haben dieſe Kennzeichnung außerdem noch von derſelben Perſönlichkeit
durch ein kurzes Atteſt beſcheinigen zu laſſen und dieſes mit den conſervirten Eiern im
nächſten Frühjahre einzuſenden Durch dieſe Anordnung ſoll der mehrfache Poſttransport
der Eier vermieden werden

Jede Sendung der conſervirten Eier iſt außerdem mit einem Kennwort Motto
zu bezeichnen und derſelben ein mit gleichem Kennwort beſchriebener Briefumſchlag bei
ufügen in welchem die Angaben über die Art und Preis des Conſervirungsmittels dieMiſcevirungemechode ſowie Name und Wohnort des Konkurrenten eingeſchloſſen ſind

Halle aſS den 27 Juli 1897
Der Vorſtand des Verbandes der Geflügelzüchter Vereine

der Provinz Sachſen und der angrenzenden Länder
acht abel eeck Lentzſch ler l Strube KöhlerSchauyt vo zur 233 Sir art r e öblr

Ffact Ihoator leſpzig Sewerkverein
Heues Theater d el re re is Sonnabend den 31 Juli Aben rFreitag den 30 Juli 1897 Mitglieder Verſammlung Börſenhalle

Her Waffenschmied 1 Vortrag 2 Abgabe der Bibliotheks

Pfälzer Schiessgraben Bücher Der Vorſtand
Freitag Abend 8 Uhr

Großes FamilienFreiConcert
Es ladet freundlichſt ein

O SchröderHerr Restnuraut Tore T0
empfiehlt r r pro Woche 3 Mk
Kalte u warme Speiſen zu jeder Tageszeit

reeaeS

Empfehle Roth Leber u Schwarten
wurſt 5 Pfd für 3 desgl mageres
Schweinefleiſch 5 Pfd für 3 Wurſt
ſchmalz à Pfd 40 5 ſowie alle anderen
Fleiſchwaaren zu billigen Preiſen
Karl Schüssler Fleiſchermſtr

Ecke Lindeuſtr Land wehrſtr 14

Die weltbekannte W
federn FabrikSett

Morgen Freitag Suſtan Luſtig Verlin D Prinzenſtrs
Schluchtefest verſendet gegen Rachnahme garant neue Bett
A Krause Dinenſhe alen das Pfd M 1,25

Wörmlitzerſtraße 9 deſſere dalbdaunen das Pfd M 175
vorzügliche Dannen das Pfd M 2,85

Von dieſen Daunen geyügen
3 bis 4 Pfund zum großen Oberbett

Verpackung unberechnet Preisl u Proben
gratis Viele Anerkennungsſchr J

vrgen Freitag

Schlachtefest
7 Saalfeld s Nobf Steinweg 18

Seueral Andeiger für Halle and den Gaalkreis9

h 9 2
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n

h n
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h

4 r 3 reru J c S re z

30 Jul Nr 175

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Prist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Creruereal a ei

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse
c ZAmtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Schiedsmann für

den 7 Bezirk Juwelier Hermann Wakther auf eine weitere am 1 Auguſt ds Js
beginnende dreijährige Amtszeit wieder wlhit und beſtätigt worden iſt

Halle a den 24 Juli 1897
Der Magiſtrat Staude

VBerkanntmachm gDas der hieſigen Stadtgemeinde nach Maßgabe der We un vom 25 Mai

1880 und des Ortsſtatuts vom 1 Mai 1874 zuſtehende Recht zur Erhebung von
Marktſtandsgeld auf den hiefigen Wochen Kram und Viehmärkten ſoll im Wege des
öffentlichen Ausgebors auf die drei Jahre vom 1 Oktober 1897 bis 80 September 1900
anderweit verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 5 Auguſt d Vormittags 10 Uhr

athsſtube angeſetzt zu welchem Reflektanten hiermit eingeladen werden
ie r liegen im Stadtſekretariat zur Einſicht aus können auch

auf Verlangen gegen Erlegung der Kopialien in Abſchrift mitgetheilt werden
Halle a den 21 Juli 1897

in der

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Mai 1896 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnum
mern von 21661 bis 26943 tragen und über welche die Pfandſcheine in gel
bem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 12 Auguſt d Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 4 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 15 Juli 1897
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Berkanntmachung
Der am 29 Auguſt 1850 zu Schöpfurt geborene Arbeiter Auguſt Köppen ent

zieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten

Halle a den 26 Mai 1897
Die Armen Direktion Zernial

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erdarbeiten für den Erweiterungsbau der Schule

in der Hermannſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

ienstag den 3 Auguſt Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 28 Juli 1897
Der Stadtbaurath

Ausſchreibung
Die Lieferung der zur Heizung der ſtädtiſchen Verwaltungs Gebäude u ſ w er

forderlichen 54 Doppel Wagen weſtfäliſche Steinkohle gewaſchene Nußkohle I
und 100 Centner weſtfäliſche Anthracitkohle ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Mittwoch den 4 Auguſt Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 28 Juli 1897

Der Stadtbaurath
Genzmer

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Poſtverkehrs der Landbewohner iſt die Ein

richtung getroffen daß die Landbriefträger auf ihren Beſtellgängen gewöhnliche und
eingeſchriebene Briefſendungen Poſtanweiſungen Nachnahmeſendungen Sendungen
mit Werthangabe bis 400 Mk und wenn ſie geſchützt untergebracht werden können
auch Packete zur Abgabe bei der Poſtanſtalt ihres Amtsortes oder zur Beſtellung
unterwegs anzunehmen haben Zur Eintragung der übergebenen Sendungen mit
Ausſchluß der gewöhnlichen Briefſendungen führt der Landbriefträger ein Annahme
buch bei ſich in welches der Auflieferer die Gegenſtände ſelbſt einzutragen befugt
iſt Geſchieht die Eintragung durch den Landbriefträger ſo iſt dem Auflieferer auf
Verlangen durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Ein
tragung zu gewähren Für dieſe Beſorgung kommt wenn die übergebenen Gegen
ſtände zur Weiterſendung nach einer anderen Poſtanſtalt beſtimmt ſind eine Neben
gebühr von 5 Pfennig für das Stück für Packete im Gewicht von mehr als 2 Kg
von 20 Pfg zur Erhebung

Katſerli ges Poſtamt 1

Kirschsaft Auction
Johannisbeersaft Freitag den 30 Juli d Vorm

12 Uhr verſteigere ich im Gaſthofe zum

O friſch von der Preſſe O
empfiehlt

Röderberge in Giebichenſtein zwangs
weiſe

1 blaue

Otto Thieme
Fernſprecher 885 Geiſtſtraße 11

1 nußbaum Pianino

Auction

lüſchgarnitur 1 Sopha und 2

Freitag den 30 Juli er Vor

eſſel 1 Conuliſſentiſch mit blauer

mittags 10 Uhr verſteigere ich in der

Decke u 1 nußb Damenſchreibtiſch

Kraft
Sehastian ſchen Konkursſache von
hier im Auftrage des Konkursver

Gerichtsvollzieher in Halle a S

walters Herrn Schmidt hier
Auction

29 Häute Rind Kalb Satin u 12 d c P t Ditter r verkaufe m Auftrage desGlaceeleder u 1 große Partie Schuh Herrn Konkursverw B L
mag wane als per zu Halle a/S in Trotha Magde
u Zeug e aar diverſe ſtrLeiſten ca 260 Dtzd did Stiefel Aurgerſtr ſher s Garten den
eiſen Handwerkszeuge Maſchinen

dort befindlichen

garn Vorde Band Maſchinen Obſtanhang
nadeln Nägel re Zweckent Birnen Aepfel 2cOerter Knöpfe Oeſen Wachs Einlegeſohlen Schemel Glaskugeln Lützkendorf
Lederſchmiere 1 Stiefelblock rc ſo Gerichts Vollzieher in Halle a S

mee zu verleihen
Rorbig Spiegelſtr 18 I I B Donl n der Univerſität

Fum Clavierſtſmmen empſiehſt f3 wie 1 Ladentiſch u 2 Regale i iniceiſnhren jeder t de rjeder Art beſorgt billiDietze Gerichtsvollzieher An Alb Lange Shillerir 37

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Bäckermeiſters

Albert Steinmetz zu Giebichenſtein Reil
ſtraße 12 wird heute am 27 Juli 1897
Vormittags 10 Uhr das Konkurbver
fahren eröffnet

Der Inſpektor a D J Ed Peuſchel
in Halle a S Mansfelderſtr 51 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 4 Sep
tember 1897 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubiger Ausſchuſſes und
eintretenden Falls über die in S 120 der
Konkursordnung bezeichneten nd auf

den 24 Auguſt 1897
Vormittags 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forder
ungen auf

den 21 September 1897
Vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Kl Stein
ſtraße 7 II Zimmer Nr 31 Termin an
beraumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die
Verpflichtung auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen für
welche ſie aus der Sache abgeſonderte Be
friedigung in Anſpruch nehmen dem Kon
kursverwalter bis zum 16 Auguſt 1897
Anzeige zu machen

Halle aſS den 27 Juli 1897
Königliches Amtsgericht Abthlg VII

gez Riecke i V

Veröffentlicht
Halle a den 27 Juli 1897

Große KanzleiRath
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das Vev

mögen des Kaufmanns Fritz Kof in
Halle a/S Merſeburgerſtraße 167 iſt zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten For
derungen Termin auf

den 13 Auguſt 1897
Vorm 10 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hig
Kleine Steinſtraße Nr 7 U Zimme
Nr 31 anberaumt

Halle aſS den 28 Juli 1897
roße KanzleiRath

Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Max Schulze
alleinigen Jnhabers der eingetragenen Firme
Schulze K Petermann zu Halle a/S
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner
gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsver
gleiche Vergleichstermin auf

den 12 Auguſt 1897
Vorm 111 Ahr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt
Kl Steinſtraße 7 II Zimmer Nr 31 an
beeaumt

Halle a den 21 Juli 1897
Grofße Kanzlei Rath

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts
gerichts Abtheilung VII

Bekanntmachung
Zufolge Verfügung vom 20 Juli 1897

iſt an demſelben Tage die von der unter
Nr 1837 des hieſigen Firmenregiſters ein
getragenen Firma

Meyer Salomon
zu Halle a/S dem Kaufmann Max Sa
lomon zu Halle a/S ertheilte Prokura
unter Nr des Prokurenregiſters ein

etragen
uli 1897Halle a/S den 20

Königl Amtsgericht Abtheilung VI

Stecrkbrief
Gegen die unten beſchriebene Proſtitutrte

ledige Ella Erhorn geboren am 8 Juni
1878 zu Hannover welche flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls
verhängt Es wird erſucht dieſelbe zu ver
haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten III 9 D
410/97 Nachricht zu geben

Halle a den 22 Juli 1897
Der Königliche J Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 19 Jahre Größe 1,60 Mr

Statur ſchlank Haare hellblond Stirn
hoch Augenbrauen hellblond Augen
blau Naſe klein Mund gewöhnlich
8 gut Kinn ſpitz Geſicht länglich

eſichtsfarbe geſund Sprache Hannover
ſcher Dialekt

10 Mk Belohnung
Demjenigen der mir den Schuft ſo nam
haft macht daß ich ihn gerichtlich belangen
kann welcher mir in kurzer Zeit 8 Stück
edle Tauben weggefangen oder
hat Edeldenkende Menſchen bitte ich
davon in Kenntniß zu ſetzen

Fricd Günther Bäckermeiſter
Heinrichſtraßze 10

2r72
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